
$i[cm3 DE Z  %+ deutfchen ©ßred;ßü[;he
( Berlin iit Das Cbheater Immer noch mertlich befler als in YonDdon,

VDar  1$ DDEeLr ICeuyork, uUnND befrieDigt einen weit mebr als in Nioskau.“
Das-ilt Fein en  eg Urteil, (onDdern 10 (Orieb $illian “Niowrer iIm e
bruar 19929 in Der in Ileuyork er{cheinenDden Mlona  I1 'The Survey (graphic).
ANerdings D1g Dann ein DaarLı »eilen weitfer eine auffallenDde Ernüchterung:
„Das bedeutet nicht, Die Darftelungskunift DDEr Der Se{hmact fe $  —_

e  er als in anDern SänDdern: aber bis einem gemwiljen Srade {t Das
Eheater in Der anD DDN eoutften geblieben, Denen fehr DIE aur Fünitleri{che
©piegelung Der Segenwart antommt. %)as Seheimnis Der lebenDigen In-
ziehungs£Fraft DeS Deutfi Hen %)ramas liegt in jeiner unmittelbaren Heziehung
ZUL Segenwart.” SJer legte ©aß Eling£ nicht unmwabhr{heinlich Wber i{t, IDeNnNn
INn näbher zulieht DIe gerühmte Heziehung ZUL ©egenmwart eine wir£lich „Fünft-
er ©piegelung UnDd IDAS joll IHNanNn Dazu jagen, Daß unfer Den Mus-
änDdern teilweife gefallenDdes Eheater 12 Ermwmartungen fachveritänDdiger %Jeuf-
{cher {hon lange nicht mebr rfüllg?

Alfred Aerr erFlärfe iIm Hanuar 1997 in Der „ICeuen un  au auf jeine
befanntfe Art£, 1 eriten G©echitel unjeres ahrhunDderfs babe Die Dramafi{cdhe
KXunft mächfige Sipfel aufgemworrfen, Die DDN Den Nlaulmwmürfen (elbf{tverftänD-
lich nicht bemertft WDorDen jeien ICun fei DIie Ytatfur er  DP UND eshalb
babe InNan ein{tweilen überhaupf Fein NRecht große %)ramen ForDern Cbenfo
verficherte efiva 2wel a  re {päter (November ernDar %Jiebold mi€t
rbapfoDdifcher ESindringlichkeit in Derjelben eit{cHrift DIie SchaufpielEunft lebe,
aber DIe Dramatifche un fei fof, Denn Die „MWirkung“” erri{che heutfe, Die DDN

Fünitlerifchem VsSpertf ganz DEr  jeDene Zirkung auf SrunDd augenbliclidhen
Hnterefjes Der Dargeitellten ache MHus JIitangel Technitk gelinge Den
Dichtern Fein Fünitlerifches (65il8 Der Segenwart, als MNangel el Fein
©ymbol Der Segenwarft, aus Nangel 3silenstra Peine gejOloffene S Orm
Der Segenmwart. Und mwieDdDerum nı  Ohtf anDers urfeilfe ein DEC  iffer RCenner DEer
eu  en ne Sulius Bab als a} SHanuar 1999 in DEer „Keipziger
sUuftrierten Zeitfung“ In teiner RKücfhau auf Das verflojene Theaterjahr
{Orieb „Der Cinfag Der Di  ernl  en ra f wef{entlich Omwmücer als Der
|QOaufpielerifcdhe
e NKegifjeure DDN 10 { Ööpferiihem Keichtum in Der Behandlung DPsS

Kaumes unD In Der $ormung DPS O©piels IDIE Miar ReinharDdt, Kobert
KXlein, Yeopold Heßner (Srmwin VDiscator DICD Nan außerhalb DeutffchlanDds
Faum iCgenDiDD In leicher Anzahl YinDden. In überragenDden Einzelleiftungen
DDN ©haufpielern UnND Cohaufpielerinnen i{t wahrha Fein Niangel UnD
nimmt INan Die ganz großen CG£täDfe aQuS, Fann INaNn auch 111 Zufammenfpiel
erfreulich DY£E eine anjehnliche HÖöhe reftftellen Yltan müßte iWunDern, in
einem XanDde, Defjen ol DOCH nicht aQqusge|iprocdhen mimi{ch angelegt iit, INNer-
Dalb mwveniger a  re fobviel (chaufpielerifche Hegabung erblühen en IDeNN
uns nicht Arnold 3 weig in jeinem uche „HuDden aur Der Deut{hHen Hühne”
Berlin gezeigt hätte, einen iwpie bedeufenden Mnteil feine OÖCtammes-
genofjen Diejem Kuhme en Sin reiner Oemwinn für äfth

mmen der Aeit 117 A unD
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allgemeine RAultur it Das Übergewicht unfjerer Hübhnenkun üDer unfere Dra-
matifche Dickung be{onDders unfer Den beufigen Berbältnifjen, DuUrccDHaus nicht

©D EunftverftänDige Qoufe IDIE Heßner unD Discator baben im JItärz 19009
rait gleichzeitig betlannt, Daß e als Kegifjeure gat nicht beabjidhtigen, Der
reinen un zu Dienen. Heßner {agte auf Dem Delegiertentag Der HZühnen-
genofjen|Gaft bei Der Hufzenierung Fomme DOLE allem Daraur Den
Srundgedanken DÜPS OG£tüces, au c IDeNn ein Flaffi{ches fück E, mi£ einer
aqugenbliclicdhen eitftrömung in Verbindung en Dadurch mülje iINan
Das Theater zu einem Nittel politi{her, IDEeNN auch beileibe nicht partei-
politifcher CSinwirkung machen. IiocdhH beitimmter erFlärte einige Sage \päter
im ©uaale DPeS Herrenhaufes Der raDdifale VDiscator, infolge Des Jitangels Q

bervborragenDder Dramatijcher Didkung babe Das Eheater als (olches eine
NeCUE Aufgabe ge  en DIe Sefellfhaftstritik UND jelber wDerDe Diejer
Aufgabe fToß unliebfamer Crfahrungen aucD iDeifer iDidmen.

Abfagen DIie reine un bindern aber nich£, Daß unfjere pre
D  ü  n  önen, zumal Die DDN Heßner UND Discator geleiteten, einftmeilen mi£ echt
Den Anfpruch erhbeben unD Dn HÜr genießen, G  affen  ” Der un in einem
wefentlich böberen ©Oinne Au jein als Kabareft, ISariete, Revuebäühne UnND
Rino J8$ip lLange noch? J8Senn Die Eünftlerifche Yeiftung Der Sprechbühne
nicht mebr in Der berrlidhen Cinbheit DDN %)rama UND Daritelung Lieg£, fonDdern
NUuUL ın Der berrlidhen Darfitelkung PINeS Owäcdhlidhen Sramas, IDEeNN {ogar
Durch C GHalplatte unDd Silm Die lebenDige Darfitelung itredenweije abgelöft
Der ergänzt IDICD, Dann DerDen ©pieler unNDd auer in wachfjenDder ahl
aus Den OGt  aäffen Der un in Die S£6bätten DPeS Wergnügens abmwandern, UND
Di? geiftige öhe DesS Deuffchen ISolkes irD unaufbalt{am finfen

Sobald auf Den Di  eri  en VSeprt Des %)ramas nicht mebr antommt,
baben tüchfige Chaufpieler wenig Antriebe, mitf Den mäßigen Sebhältern
Der Fünftler erniten prechbühne Au begnügen. Ia einer Berechnung
1Im „Sinanze unDd Handelsblatt Der en eitung” (Nr. 31 Jitärz

Läßt ficH feftitellen Daß unfer WVBerbältniffen, iDIie 10 beute in Herlin
eE  en DD  z Un£tof{tenetat PiINPS großen Ebheaterunternehmens au{ Die Hes
ablung Der ©chaufpieler, Otatijten, ©dänger unD Nufiker runND 30°% / entffällt,
Dagegen bei einem großen Variettunternehmen bis Au 50° n Demfjelben
Auffage IDIE mifgefeil£, DAaß DIie Bühnengenoffen| Oar Das Sintommen Der
Cchaufpieler an 194 aa DDer unterjtüßfen Theatern außerhalb
Berlins unterfucht bat &SS ergab Daß bei A Der ©GHaufpieler DIe
monatlichen Sinkünfte aur mebr als 1000 beliefen, bei ungerähr 3°/0
auf 300 —1000 M, bei 300 auf alfo bei mebr als Der Hälfte
aller © DHaufpieler aur weniger als KBei 31 Ebheatern befrug Das
Neindeitgehal M, bei anDdern unDd Dei weifern NUr

Hon J1eß£ DEr ungefähr ein Sünftel aler Schaufpieler Yteben-
einnahbmen DUr Xabareft, Rino ND Aeigen fie HZegabung, {0 IDITO
Der Ilebenberuf DDN (elbit AUmM Hauptberur unD (chließlich zZum alleinigen
HBeru @

%Jas Dublikum bat ann Die ZIahl auf Der einen OGeife nfenDde Schau-
B  B fpieltunift unD miftelmäßige %)ramen in einem unjerer O50) Ebheater, aur Der

anDdern Goeite iteigenDe 6®aufpie[fiunft mi£ gaftronomijden UnD venerifchen
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Senüfjen einer Der S8000 OSt  äffen, Die heute in Deutfchland rür Die leichte
Wsare Des Tabareftts UND Yariefes eingerichtet inD %er Ausgang er{ heinf,
zumal bei DEr offenkunDdigen Denkmübdigkeit unjerer Zeitgenofjen, nicht weifel-
baft %)ie geiftige Aserflacdhung IDIE nocH DAaADurch Dbe{Ohleunigt, Daß Die Sheater-
Direkforen Dazu übergegangen finD, mi£ Foft{pieliger NReklame unND en (Sep-
hältern TÜr einzelne zugfräftige ©ChHaufpieler Die faujenDdDrache KXonkurrenz Der
Bergnügungspläge au Dem Selde 5 chlagen UnND Daß ‘ie Dann Die riejen-
baft geitiegenen Untoiten DurcHh ein 1D größeren en zu]agenDes, alfo
gewöhnlich nicht unächft aur Eünitleritche Airkung angelegtes füc IDIieDer
bereinzubringen en

ISSenn aber nNicH£ mebr Das Eünitleri beite fücl Die größtfe Ausficht baf,
DDN Den Zheaterdirekforen AaNgenOMMEeN werDden, Dart IMNMan xr  ber Das
Gintfen Der $)ramatik nı  h£t IDuNDern. %)ie Dramatif{chen DichHker müfjen heute
ja Hon aus anDdern Sründen unfer Hedingungen {haffen Die eine beitänDige
Kocdung ZUum Ierrat Der un finD S)er Aramaturg Heinz Yipmann
er 111 „Berliner Zageblatt” (Yir. 475 DDM $J)fftober DIie ral immer
$icH wiederholenden Hoffnungen ND CEnttäufcdhungen all Der jJungen UND alten
O©tüce{hreiber, 12 zujammen ährlich Die faujenD NeUEe sSerfe einreichen.
MHus Dem 39  eu  en Bühnenjahrbuch” Ur 199209 ieht Man, Daß DDN ©ep-
fember 19907/ bis G©eptember 1998 Den 043 eu  en Sheatern 1177 ganzen
bloß 339 Uraufführungen {taffgefunDden, UND DaB Paum einen großen (Sr-
rolg gehabt hbaben Sn einer UrteilsbearünDdung DPeS KXartelgerichts DD  -}

Sebruar 1999 (Handelszeitung DeS HBerliner ageblafttes Yir 158 DD  -}

pri Fann INan lejen, Daß Die 3ahlung DEr ST antiemen TÜr Die aur
geführfen Of£üce ielfach grundlos vermweigerf wicD, Daß Die Den Dihtern
vorgelegfe AHbrecdhnung ÜDer Den Aufführungsgewinn DÄutig E, HND
Daß DG Theater gib£, Die ein ISert, Defjen ausfchließliches Aufführungsrecht
iie erworben haben, froßgdem jahrelang nicht aufführen en QHuß
Diefe ÜbelftänDde bietef aus manderlei rünDden nicht einmal DaS Abfommen,
DUrch Das Der Deutfiche HBühnenverein, Der Yerband eu  er Hühnen-
(chriftiteler UnND Bühnentkomponiften UnND Ddie VYereinigung Der Bühnenverleger
verpflichtet aDen, Verträge üDer Bühnenmwerke NUuUL unfereinanDer unD gemä
Den DDN vornherein gemeinf{chaftlich feitgejegten Hedingungen 5 en
%)ie Se{amtlage Der eufigen Dramatifchen Didgkung i{t alio Die, Daß NUurL ein
SJrittel Der Ausficht baf, überbauptf ge{piel£ werDden, Daß ur  AAA
Die ge{pielten- of£ ihlecdht ezabhlt£ icD Daß NULr bei 60/0 von ibnen ein be-
DeufenDer Srfolg Au PerDALfeEN U, UnND Daß Dramatijche un ım vollen HND
en Oinne Diejes VSprtes Den Crfolg eber binDdert£, als begün{ftigt. I8Ser
10il Da in einer eif, Deren ait unD ©orge DIie Dem RXünftler nofwenDige
©ammlung Hnebin er{chmweren, Dichterifch wertvolle %)ramen (cOhreiben 7

Hus Dieler unleugbaren ICot madcen nNu  — febr uge Rrititer eine mer?-
würDdige EugenD, inDdem ‘ie mit _ Dem Nlangel %)ramen nicht bloß
bfinDden, {onDdern 1D mufig IDIE Die vorhin genannfen RKegifieure Heßner
unD Discator behaupfen, unjer Deufiges Sheater habe vorerit gar nı  (salı Die
Aufgabe, Dramatijdhe un 5 pflegen. ernHart ZJiebold bekanntfe in Der

bin DDON Der Deufichen„Sranff, Zeitung“” (Nr 178 DDM lärz
3unc'icblä :1icbf. nach$f)eaf\enbit[)tel:f Daft fo nach unD na Dazu erZOgEN iDDLDeEN,
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Der un 5 Yragen (onDdern nach Der ‚SacSlichkeit‘. il Das Dage
Iiort mmit ‚Qebenswichtigkeit‘ überfegen.” Und in einer binreißenDden “KeDe auf
Der Berliner Jllärztagung Der BZühnengenoffen|haft erl  ärfe  „ %Jiebold Gans
aqusdrücklich, beim Eheafer jei augenblicklich DIe SS DrDerCUNG lebenswichtiger
Snbhalte DDLC DIie S OorDderung Eünitlerifcher S orm u itellen, HRenn rür Das ün{ft-
erifche S)rama einftimeilen Den Dichtern Die Begabung UunD Dem
Dublikum Die OCtimmung. Jioch efiDva iDeitfer ging AItreD KRerr, Der IM „ Her
liner Tageblatt” (Ir. 11 DD  ={ Jilärz behauptete, „politi{che unft-
beftätigung” fei 1eß£ nofmenDig, IDer VDolikgik Deutlicher als je Das Schickfal
Der „AUS DEr abn ge{tuppiten Bewohner Diefes fernes” gemworDden fel; Die
müßfen uu  Ja „IDr eigenes 9s vermaltfen: auch DUrcCh DIie Runft”

Itatürlich müllen HND mwollen mir unjer eigenes 9 vermwalten. ber Ge»
raDe weil Das eine {0 Dringliche Aufgabe U, wollen IDILr jie DocH ni  qh£ mit
tauglichen itfteln angreifen. %Jas Zbheater ol elbftverftänDdlich, iDIE alles,
IDAS IDIE unfernehmen, Dem Sej{amtziel unjerer Aultur barmoni{cHh UNfer-

gevrünet Yein, alfıo Dem oben Dienen. Diefer 3mwec IDIE offenbar nicht
glüclich{ten DAaDurch geförDerf, Daß IDILE Die CSigenart Des Sheaters zeritören,
inDem mir Seiftungen zwingen, Die jeiner wefentlich Eünftlerifcdhen Hs
immung widerfpredhen. ©olang IDIr Peine Dichteri{ch wertvollen %)ramen
bejigen Fönnen IDIE reilich Feine aufführen Ssolagt Daraus, DAaß IDILC unfer 20$
weife verwalten, IDPENN IDIE DiIe in 1e eDe mit Recht als gegentwarfS-
wichkig bezeichneften Abtreibung, Siftagas, SToDdesitrare, Miohnungs-
noDof u{ in erDramatifierung politi{cdhen »weden aur Die ne
bringen 7 RÄönnte Durch ©piele eine vernüntfige VDoligik wirklich UNfer-
ü verDden, 1D vermüchte man i mi Dem Werluft un Ja Unfer Um-
itänDden abzufinDden. Ier anDel£ aber eber WVerhinderung gewifjen-
barter Dolitik Durch edung rebolufionädrer Seiden|MHart

ich£ bLoß Die NPUE Hnfzenierungskunft unferer Fführenden KRegiffeure PL»

innertf in vielem (omjefruffijche YIorbiklder. Ion Den Bolfchewiken i{t Ü DEL-
haupt Der Sedanke DPS politi{chen Agitationstheaters 809 größfen
verwirklicht WorDen. JItayerhold enfiwart Den Dlan alle ruffifchen Zühnen
Yür DIie ASerbreitfung e$ Bolfdhewismus Au organifieren, ND Die ©omijet-
regierung IDAr IQhon nach wenigen Habhren DDN Dem Erfolge 1D befrieDigt, Daß
bei einem Htayerholds HunDderten Abgevordnete DPS$ Dfen Heeres
aur Der ne er{ chienen, ibrem JICittämpfer DITeN£tLI Danken.
iit DIe Aerwmendung DPeS S heaters revolufionären 5wecen nicht ur{fprünglich
uffifch Jitayerhold felber bat fiCH auf Das ei{pie Sran£freichs Im Habhr
HunDert Deruren. (Sg Mag ‚e  In, Daß Die eu  en HBefürmworter einer politifchen
Umftelung DesS Sheaters Durch ASorgänger nicht Oreden en
IHNaAN müßte e Dann iImmer nocCH Yragen, iDann i Denn in Sranfkreich DDEr
RKußlanDd DDer ON{tmvo DasS Agitationstheater mwirklich als geeignefes NSNiftel
Au einer P AA Y£fig ‚« S öfung (OmebenDer politi{cher Sragen erwiefjen bat
%Jas Agitationstheater Fann Die X öpf erhigen, Fann fäDdfe in Aufruhr
bringen aber IDITrO gufe KXulturpolitit nach Den SorDderungen (eidenfDHaftlich
Drohender a  en gemacht ?

Gobald beim Ebheater nı  h£f ebr Die un {onDdern DIie Politik m NSorDder-
grunDde muß enfiveDder Der Bauernfängerei ausliefern, DDELr man
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muß DDOM erraljjer DeS %)ramas Diefelbe ©Cachkenntnis UND DD  { Sheater-
e{ucher Dastfelbe Berlangen nach er Helehrung erivarfen, ipIie IDeNn

In Den e)u eiINPS politi{chen A3ortrags DDEer Die Yefung eines
politi{dhen Veitartifels hanDelf£. Q8Sir finD DDCH on Längft 10 weif, Daß TÜr
Wereinsvorfräge, IiDeNnNn mwmicHkfige sSragen & erörfern HnD, nicht ein ZUNGEN-»
erfiger Dilettant, tOonNDern pin bewährter Sachmann gejucht IDIC en IDIE
unfern Zheatern gegenüber, IDEeNN {ihon einmal agifier verDden voll 10
(prudsLos jein, DaR IDIC in Angelegenheiten DDN größfer ragweite jemanD
aur Uuns einreden laffen Der jeine Auserwählung DUrchHaus nı  qht irgendDwelcher
©achkunde, jonDern bLOß einer gewifjen Seftaltungsfähigkeit berDankt®? m
Agitationstheater 1 pricht Ja Fein Dichker, Der Das Gein unpartelii{fch richauf
unD in innlich-geiftigem MusDdruck DOL 1179 binftell£t, jonDdern ein Darteimann
wenDet in eINeELr noch jehr um/trif£ffenen ache ein Vırblikum, Das zudem
großenteils nl  Dht Diefjer ache ivDegen gefommen it %Jenn INsS Ebheater gebht Die
HIitenge noCH Immer mit anDdDern (Erivarfkungen als In eine Darteiverjammlung
icHt DD Der Dichterifche Agitator vecht haf, befümmert jle zunäch{t, )onDern jie
mi jicH Der CEindringlichkeit DDer Unterhalt{amtkeit jeiner YSorfe Treuen,
Der aufregenDden Handlung, Der DNM DDr re  el DesS ©pieles.

Auch Die DermwirrenNDe ASielheit {QOmwierigfiter Sragen, 1e INan in Diejem a  re
aur Den eu  en Agitationsbühnen gej{eben bat, Demweilt Flar NUug, Daß Da
DDN ern  er KXulturpolitit Feine ‘KeDe jein Fann. NMierkmwürdigerweife it DIe
©orge, Die uUuns alle meilten beiqOäftigt auf Der ne DUurcdhaus nicht
bäutfigiten UunNnD wirkjamiten Dargeftell£ WDorDden. %er Xrieg bat geraDde {eit
einem a  re 1n einer Keihe DDN Dmanen jein ab{cdhrecdenDdes HunDderf-
faujenDden DDN Yeiern gezeigt iIm Sbheater Daben UL jelben Zeif ein DadTL

Den KXrieg gerichtefe %)ramen nicht enfrerntf {obpiel urjehen gemacht.
Icun Läßt Ja Im Koman, ein reicheres O5Se[£bild mit ebr uhe DO  Z
Vefer Durchdacht iDerDen tann, eine 10 IDILFE verzmweigte Srage 190312 Die nach Dem
©inn un ZiDderfinn Des KXrieges beijer Daritellen als Im ajch DpraneilenDden
%)rama. AnDderfeits wijen IDIC alle, DaRß 1e heufige MNienfHheit Feine hrer
HZedrängnifie 10 itarE erlebt, Peine 10 angeipann£ UNIfeELr allen Sefichtswinkeln
befrachtet Daft wie Den KXrieg Jag IHNan einen Eünffigen Xrieg ur  L4 vermeidbar
balten DDELr nicht, Mag Han jeine Solgen Im ganzen ur  x verhängnisvoll
en DDer nicht, Fein vbernünffiger en Leugnef, Daß unND Yür in
Unglück it Hier IDare  A al{o eine wenigitens In ibrem Rern gemeinfame Über-
SEUGUNG DDN Ödhiter Z ichtigkeif, Die Durch Das &bheater DDLC ASergefjen UND
erdrehen e{HÜüß$ wWervden Eönntfe, IDenNnNn e1n Dramaktiker, ohne auf Umj{trittenes
gbzuirren, Den gemeinjamen RAern wirkjam berausarbeitefe. XeiDder iit Das nicht
ge{hehen. $ b In Siffauer im „25SeiD DPesS Sephta” mitf echtfem Serühl DPL»
FünDet, Der berrlichtte ©ieg f  Dnne Den C©chmerz Der ITE  üffer,  A Denen Das
Siebfte raubt, nicht auf/mwiegen, DD Seora Kaifer in Den „Lederköpfen“” mif
veritanDdeskühler Heredhnung Das Cntmenfche Des KXrieges iymbolifierf£,
DDEer ob { OLießlich VDeter YHartfin Sampel in „Siftgas AA  ber Berlin“ Die Anait
DOLE beimlichen KXriegsvorbereitfungen rait un  eri{ch mi€£ reboplufionären
Parteifarkasmen berquickt 11 alle jagen Den KXrieg umwenig DDEL
zubiel, Feiner {pricht mitf glühender Überzeugung bloß Das QUS, IDAS Die all-
gemeine Gebhnf{ucht nach Hewahrung DeS e SrieDdens PriDaLrLfert.
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Und mährenD IiNan {0 Denig beftrebte Dem um Das borzulegen,

IDaAS Pe$S noch einigermaßen ütfte  L4 beurfeilen Pönnen, mufefe INan Den abgebegten
Keuten, 1R abenDds bergnügungshungrig unND jenjationsgierig 11 Zheater
geben, “Nitarbeit einem Otrafgefegbuch zu AlfreD Z28olfenftein Der
fich Hon Durch mehbhrere Sfücke als O©ypezialift im Hühnentfampf DIe
Zodesitrafe bemerbbar gemacht baf, erhebt in jeinem leßten %)rama Diefer
Arf£, in Der „JCacht DDOLC Dem Beil“®“ Durch Den Aufbau Der Handlung UnND Die
Seijtaltung Der Charattere ohne » weifel als Dem Agitatorificdhen 1INsS Künft-
erif{che Mber feines agitatori{chen 3 wecdes mwmillen {tebt DOoCH Ge>»
nöfig$, Das Dublikum zur CEnt{Heidung eines aur Der HZühne Dargeftellten
wijfjen{chaftlichen Sfreifes zmwifdhen Dem Sef{eßgeber HND Den KRechtsgelehrten
ber Die SrünDde Ur und Die Eodesfitrafe anzururen. Alerdings DPL-

Dann Der Sang DPsS $)ramas DIie 3 ufhauer nicht nach Sründen, ionNDern
nach Dem Sefübhl urfeilen, \0gar nach Dem Sefühl Des I6$SiDermillens
Die angebliche ChHändlichkeit DeS O©oharfridhterberufes Diefen el LTUEeO-
baren Mb{cHen macht fi gu cD SeonharDd Sran£ in Veiner Dramatifierfen Yeovell2
1e Urfache“ zunuße $Jas Dublikum Der Berliner KXammerfpiele antfivorfefe
mitf langem en als aur Der ne gerorDderf ivDurDde, IDEer einen AUM
S DDe verurteile, müfße auch jelber Den Xopf abharcen. Ills ob Die Z odesftrafe
abge{chafft iverDden mi  el iDenn pine Der ber{chiedenen ssormen ÖRr Hinrichkung
5 tehr mißfälle HND als Db nicht fchLießlich in jeder anDdern zweddienlichen
O©trafe eDdenNnrallS PinNne? ebr befrächtliche S  arte  „ läge, obhne Die ni  D möglich
iit, Die UnfQOuldigen Die ASerbrecher u qQüßgen!

JCioch veniger Dürren Die Zufchauer bei Hans NKebhfifch Denfen. Sr wik in
feinem „sSrauenarzt“ beweiten, Daß Der 218 Der Dip Abtreibung verbietet,
aus Dem OÖtrafgefeßgbuch ge{trichen vDerden müjle $Jer Hemeis E febr einfac
Diefer unmen  iche Daragraph Dring£ einen außerlich UND innerlich bermwahr-
Loften sSrauenarz£ einer Abtreibung INsS Sefängnis UND Dann ZUm Ml-
Fohol einer Abtreibung, Die Pin Srpreifer ausnüßen wiX rait
ZUm Gelbftmor5d, {chließlich aber DocH DieDer ZUum Dequemeren 2{L£obhol. (Ent-
wiceln i Cohicfale nicht au aus Den Daragraphen UrtunDden-
ung Diebfitahl NMiord UnND joll IHOaN Diefe UnD noch biele
anDere Daragraphen eshalb eDbDenralls abfcdhaffen ISarum nı AJer
binfer Dem Hühnennamen SerdinanD Brucner vberborgene Demagoge ZeIg
UnNns ja in jeinen mebhrere bundertmal aufgeführften „Berbrechern“ alle G£tod-
wDerte eines Sericdhtsgebäudes, ND nirgenDdDivo urfeilf ein Kichter gerechf; UND

ZeI0 UnN$S alle Zohnungen PINPS Niethaufes, unDd nirgenDs wohnt eine
VDartei ohne ‚ebr brüchige YNioral WBerbredher f IM Oinne DPeS ASerfaflersPeiner DDer jeDer. I$Sir bören, Das iogenanntfe ZSerbrechen jei eın Kütiel, DDELE

rolge auUusS Dem JCaturgefeß Der Gelbfitverfhmwmendung: IDPL beitrare, Der
fOöfe Den Xebenswilen. Und ©Sohluffe Des Ofüces IDIE 11nNS aus opinem
uche vorgelefen, Das Den ife Dat „(Es gib£t Peine VBerbrecdher“”.

Ilun it Ja richfig, Daß pin großer Feil DPS Dublikums, Das Au folchen
OSf£fücen Fommt, überhaupf Feine Luft bat AU Den YragmürDdigen Anfichten er
S)ramatitfer Stelung Zu nehmen. Übrig bleibt au c annn noch, Daß Hrucners
„Berbrecher“ ND biele anDdere %)ramen Der legten Zeit on Durch ibre Cbha-
rattere UunD ibhre Handlung eine rait unmwideritehlich In Die HClaffen DringenDde
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Agitation rür Sebensanfchauungen finD Die weit eber ZUM Niedergang als
zum eg Der RAyultur führen 839 reine un wwpeDder gebofen noch gefucht
DirD, fonDdern recht UND iqhlecdht mif allen Keizen einer Dr£ berborragenDden
Bühnendarftelung Der Sehalt wirktf, i{t wahrbhaftig Fein Rultur-
gemwinn, iDenNn monatfelang jeden MHbend ein DaaL taufjfenD jüngere und
alfere Keoutfe In Den {pigbübi{dhen Beftlern unDd Den wohlorganifierten (Sin-
brechern UnD Ctraßendirnen in Brechts „Dreigrof{dhenoper“ Yreuen. Auch
iverden unjere 3 uftände werli DaDdurch bejjer. Daß Die auer. Die
Heinrich Yllanns „ Bibi, euffche SugenD mi€t Deter Yartin Yampels
„RKevolte im CErziehungshaus“ vergleichen, IDIE DDON jelber Den CSindruc Gge-
winnen, Die £tliche ASerlumptbheit unjerer HugenDd jei außerhalb UnND Inner-
Dalb Der S$ürforge unfer{chiedslos uUunD unüberfrefflich, aber bei Der Samilien-
erziehung fei Diejes Ergebnis als mDoDern anzuerfennen, währenD bei Der
Sürfjorgeerziehung u einer fammenDden Antklage DIe H öswilligkeit UND
Dummbeit Der itaatlichen HBehörde wDerDde. UnDd welche Hebung Der RAultur
ber{pricht INan DDN DEr in MNlarieluife Sleipers „Dionieren in Sngolftadt“
ma unDd majjenweijfe vorgeführten (iebe wijcdhen ©oldaten unD Dienit-
mäßdchen ? — DDer DDN Dem willenlofen VBerfinken in ur htigkeit alle
“NMoral, iDIie NRicharDd Dufchinfkys „ICovember in )iterreich“ en
DDer DD Der Aerhöhnung Der religiöfen Heiligkeit Des CEhebunDdes Durch
ISalter Hafenclevers billige Wigelei „Cbhen inerDen Im Himmel ge{hLofjen” 7

Beifpiele er Kocerung finD Feine Ausnahmen. &s 10 DaßB
in Der „Srankfurter Zeitung“ ernDar “%Yiebold am Iiovember 1998 bei
Befprechung DDN Seraldys „Koberft UND Yarianne“ agen Fonntfe: „ICun
müjlfen ausgerecdhnet Die Sranzofen Fommen, uUum uUnNsS ein bißchen DDN Der
Gerualität entmöhnen.“ UnDd —_  —_  C Hanuar 1990 wiederholte SJiebold in
Derfelben eitung: „Das ©pielen mitf Der Halbmoral verfchaffte in Deutich
land Den Tranzö  en mwanfen einmal Den uner{chüfterlicdhen Kuf Der Un-
moral. Herrgoft, wie ändlich-fittli DirF£f Das beutfe aur Unjer aufgeFlärtes
Vaterland !“

Leider müfjen IDIE uUnNsS alfo eingeftehben, DAß unfere Theaterkukltur jehr fier
ge{unfen Ü, 10 fief, Daß on Die Srage eitell£ wWurDde, ob nicht DIie eif DeS
Kulturtheaters einitmeilen überhaupt Dahin fei O©ie iDArEe  eg Dahin, ivenn PS
nicht auch noch ein um gübe, Das nach Sheaterkultur verlangt, unND
ivenn nicht auch nocH (QOöpfer KXräfte ficHh regfien, Die en '  ur  n  ten, Dielem
VBerlangen ent{prechen zu Fönnen. O©iegfrieD Ileftriepke DEr als BSeneral-
fetrefär Der Qolksbühne mi£ Den wejen  en ISünichen eINeEr balben YNilion
{itänDdiger Theaterbefucher PrfraNn it, bezeugt 1m „Herliner Tageblatt”
(Nr. 614 DOMm Dezember DIe meijten JYtitglieder DPLr Voltsbühne
jeien gemwiß Im politifchen Oinne irgenDwie „revolutfionär”. „YMber“”, PL

TOL£, „DAS beDeutfet noch nicht ibren un IM bheater mit£t einer
politi{chen FTendenz DDELr Die Anmwendung Prinzipien Eünftlerifcher BSe-
italtung Fennen zu lernen. m Segenteil, un erFlärtf iImMmer DieDer, DD  ]

politi{chen UnND {fozialen am bat IC in Den Befrieben unD VBerfammlungen
geraDde EeNUugd; Das Zbeater (oll in anDere ©phüären führen.“ m „Borwärts”
(Nr. DD  =} 19 Sebruar QOreibt Robert Breuer ÜDer Die Tagesaufgabe
Der Berliner A3olEsbühne, Deren uOLILUM aus „AArbeitern, Angeitellten,
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Kleinbürgern, aber auch aus bielen CEinzelperfonen mannigfacßei S rade“ (Ge-
mi fei, Die „HNaupfforderung ibrer Hitglieder unD Zufhauer“ lautfe „Den
NlüDden unND AHbgearbeiteten eiIn wenig SreuDde geben unDd möglichft viel
DDN Der (SrEennfnis ND Dem Sefübhl 0aß fCoß aledem Lohntf, $ leben,
zu Denten UND Au rüblen”

z  It noch itärterem Jlacdhdruck UnND ni€ Öherer 3ie[feßung IC Die iDeale
S$Orderung DD  -} CErijftlich-Deutffchen Hühnenvolksbund befont, Dem in nabhezu
00 Städten 050) 000 NCitglieder angehören. 3n Den Sheatergemeinden
Diefes BHundes {inDd alle ©itände vDerfrefen, In Berlin AUmMm Beifpiel auch EuND
5000 ©S Hüler UnD CS Hülerinnen böherer Yehranftalten. S Jer Inteil Der Ra-
£tholiten Der HICitgliederzahl (OHeinf Den algemeinen Hevölterungsanteil
zu überfreiren, H10 IOr ISerfrauen in Die iDeale SEinftelung DPesS INerbanDes
DaLt auch Durcch gelegentliche ICißgriffe einzelner Urtsgruppen nicdh£t er{ chütftferf
tDerDden. SJenn mancdhmal IDiLD über NCißgriffe getlagt, Durchaus zujtänDige
Beurteiler Feine iBgriffe erblicen FEönnen: UND jelbi{t unzmweifelhafte JICiß-
grijtre Laiten In einem 10 großen Ierbaude nicht überall bermeiDden, fo
ebr Die Hundesleitung jle bedauertf.

eldhen Sinfluß aber 12 Befucherorganifationen Hon jeßt auf Den O©piel-
plan ausüben Fönnen, gebht ZUm eifpie Daraus Dervor, Daß in Der lLeßten
©pielzeit Drinzregententheater in MNlünden ein ehntel aller (Sinfriffs-
Parfen iIm Yreien ASerkauf ND nNeun » ehntel Örganifationen abgegeben
IDurDen. n Berlin 11n feit mebhreren Hahren Die ge{Häftlichen Srundlagen
jelb{t Der größten Privattheater fCOß aller NReklame mwer er{ chüttfert, währenDd
gleichzeitig Die Hefucherorganifationen gemwaltig gewachfen iinD Auf Der
ilärztagung Der Hühnengenoffenfcdhaft IDurDde reitgefte Daß in Deuf{hland
gan£ allgemein Der Eheaterbetfrieb m Hbbau Daß allenthalben Die
O©pielzeit berkfürzt DILD, NO Daß Die 3000 erwerbslofen O©chaufpieler ©ßänger,
Cbhoriften unND Fänzer ‚ebr bald neuen. Zuftrom erhalten ivDerDden. Ius Dem
beitändigen Ginken Der KapitalEraft Des S heaterbetriebes bei gleicdhzeitigem
Öteigen Der 3 abl Drganifjierter &S Gheaterbefucher ergib£t ficH Diyenbar, Daß geraDde
jeßt Der In Den Örganifationen bertörperte 6S ;1le AUum RXulturtheater Ausficht
bat, DurcdHzufjeßgen iDenn efchicEt uUnD tat£rärtig gearbeitfetf 901008 emi
Fann ein großer Feil Des PDublikums Dder Örganifationen NUr Lang{am
böberer ZGHeaterkultur ELZDgEeN werDden, aber Oie Örganifationen finDd 5 Diefjer
CErziehung befräbhigt un ent{OLofjen Die Sefhäftstheater finD '»gl nicht ußer-
Dem mächft wahre un NULr aus Der breitfen Boltsgemeinfchaft UnND mMuß
aus IOr rorfmwmährenD $oben erhalten:; iie fann nı  DE DDN AÄitheten ge»
acht vDerDden, 1e i überheblich DO  z ISolte cCennen. Iag ie Befucher-
Drganijatfionen in Berlin rür echte TGheaterkultur fun, UE gemwmiß injofern DDN
bejonDderer ZWichHtigkeit, als beifpielgebendD in weiteite Serne DIr  E€ ber
nicht iwDeniger beachtenswert E, IDaAaS Im „Berliner Fageblatt“ (Nr. 168 DO  }
O. April mil $inD, Der Herausgeber Der ©hHaufpielerzeitfchrift „Der
NeCUeEZ WSeg”, gei{chrieben bat „Berlin Dat mi jeinen ©erientheatern GQgatr nicht
DIie NCöglichkeit, Den lLiterari{chen unDd Daritellerifchen Ilacdhmwmuchs zu pflegen
unDd quszuprobieren. 839 i{t in Berlin ein Zbheater, Das im ©pielplan UND
Im Aufbanu DPS Enfembles ein beitimmtes O©yfitem zeig£ 7 83ir Fönnen alfo
DIie guf geführfen DProbvinzbühnen on auUuS Diejem SrunDde nicht entbehren.”
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er befmögen Die Befucherorganifationen geraDde außerhalb Herlins
gemein wertvbolle Hrbeit Yür Den algemeinen Aufftieg DPesS eu  en Theaters
$ leiften.

Nan Braucht nicht überängftlich Yragen, Db IDIr NeuUe $)ramen
DDN Der Art hbaben werden, iDie r  Ur  A eine Fünftlerifche Hebung DEr prech-bühne errorDderlich UE %)ie Dramenverleger übernehmen, IDeNn fie jelb{t Die
Koilten fragen, IM allgemeinen NUL Die DIie vorausfichtlich viel ge{piel£unND gelefen vDerDen. ©olange alfo geraDde Die bedeufenditen HZühnen Feine
iDeale un wolen, Derıte DDN {(elb{t Daß aur Dem Bücermarkt
wenig S$Jramen iDealer Hichkung Au inden finDd SDealiften Eünftlerifcheollens gib£ unfer Den beufigen S)ramatitern nocCHh Immer, jogar UNnfer
Der angeblich 10 berDdDorbenen Hugend. m „Berliner Zageblatt“ (Nr 475
DOM $ )Etober erzäbhle Heinz Yipmann, Dramaturg Den itaaflichenCohaufpielen, DDN jeinem ASerkehr mit Den VBerfaftern Der malenhaft eINge-
reichten OS£üce %Ja jebe IHNan allerdings IYSerfretfer einer ugenD, Deren SUNG-
tein „Jenes raffinierte Hargetränk Des Hahrhunderts, gemir£ au s

UNISMUS, ©erualität Ungeiftigleif, ASerdrängung Des O©enftfiments, {DOL£-
licdhem raining“, jein {DHeine ber Da re INan auch eine anDdere SugenD,
Die „tatf{ächlich noch Den MClond{chein eine Seige UnND Die ©Geele“
glaube. I8Senn IMan aus Diejer iDeal gerichtefen Hugend Die beiten RAönner
ausmwählt UnND IOneNn  4 Durch Aufführung iOrer OS£üce Selegenbheit gib£ $ lernen,
eiteht Pein Srund DDN borndherein CErfolg 5 verzweirtfeln. $)b a1s Dem
Hoden Den IDIC DoffenD vorbereitfen, eine ganz reire Srnfte wachfen DICD,
Fönnen DLr Ja nıg wifNen ber in Dem „Handbuch Des Zühnenvolktsbundes“,
Das 1998 in KBerlin unfer Dem S’itel „ISSille unND I$SerE” er/chienen E, 1e

238) ausS Dem Bericht xn  ber Die Srfolge ISeismantels, Ieinridhs,
Diegen|Hmidts, Selners, Daß rür Das Aufblühen echtfer Dramatijher un
wahrhaftig nicht belanglos E, ob IDILE bormwarfs itrebenDe Dichter ibrem
OSenie überlafien, DDer ob IDILr ibnen belfen

Helfen IiNan ibnen au ch mebr als bisbher Durch 12 Ausfeßung DDN
Vreifen rür berborragenDde Seiftungen. n Sran£reich Derden Yiterafurpreife
miftf echt als eines Der beiten YNifttfel befrachtef, Se{häftswer un unft-
iDertf en zu vtennen. Ior Tau it Ja auch Diejes NCittel nicht
ge|Düßt. ber Im allgemeinen nD lLiterarifch geachtete Dreisrichter ein nüß-
liches Segengewicht Die Im Fünftlerifchen ©inn äufig bedauerliche
Anziehung, Die Kiefenauflagen ODer monatelange Aufführungen auf Das
Dublikum ausüben. Iln {iCH it Deshalb erfreulich, Daß Die wenigen Drama-
ti{chen Dreife Die IDIE In DeutfichlanDd baben Hun Durch Den HZühnenbdverein
vermehrt£ WDorDden {finDd Slur mı in Diefe SreuDe injofern itörenD Der
Sedanke Das Sef{häft als Dem eine nach aus{chließlich Eheaterleiter
enf{heiden iverDen, ive DON Dden eingejandten %)ramen Die zWel Vreife DDN

UNnND 3000 ar erbalten.
Und i{t DDELC aucH NUL erfräglich, Daß ie uDHrenDe re PiINeS

Rulturvolkes Dem Silm unD Dem ©port UND aul maDlı au ch Dem RKundrfung
©palten unD ©Geiten mit auffallenden S.itfeln widmetf, aber Den Berfall
Der Drama  en un NUuL mitf jeltenen unDd Dürffigen Artitelchen Fämpff£?
%)Jie re veritebht ba DV Dn ein iIm Dublikum vorhanDdenes Hnterefje
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iteigern und {ogar ein nicht vborhbandenes zu twveden! Gie Fönntfe al{o wohl

iveniger ausführlich mi€ guf ge{pielten Unterbaltungsfitücen be{häf-
gen, DIe Kulturmwmidrigkeit Des Agitationstheaters Flarer beleuchten
ND bre ejer bäufiger UNnND Deutlicher Die Öberen Aufgaben Der
ne erinnern. %Jie gerichtete re bat elbftverftändlich Das gufe
NRecht, bei Aufführungen Des BühnenvoltsbunDdes efiwaige VBerftöß
Oriftliches mpfinDden feftzuftellen UND zu verurteilen, aber ile acht Olechte
Theaterpolitik, IDeNnNn jie nicht gleichzeitig mi€f eben{D großer Entf  edenbheit
für DIe gefunDde Srundridhtung Des Hundes 4I unD Ur  M4 jeine Unteritüßung
wirbt£.

ebr umitritffen i{t jeit einem a  re iDieDder DIie s$rage, IDieieit Der Staat
Der Hebung unjerer ZDheaterkultur mifarbeifen Fann. %Yre  1 Sünftel aller

eu  en Hühnen iverDdDen Durch ftaatliche DDEr itäDti{che SGelder unterftüßgt.
eje erregt bei S)ramatilern, Hheatferleitern UND C©ohaufpielern Ge»
wöhnlich erit Dann Unwilen, iDenNn 1 nicht eichlich ausfält. ibt
Der OStaat aber erfennen, Daß 5 jeinen Kulturaufgaben rechnet, iDeale
Odüter Des Aolkes, Die iqdüßen verfajjungsgemäß entf{chlofjen Ut, auc
nı  ht Durch Das Ebheater beliebig zeritören lafjen, 10 hagel£ Cntrüftung.
Sin wirrer Cbhor DDN OCGtimmen arn DDLK Der Sefahr DAR DIe aufgehobene
ASorzenfur wieDerkehre, Die Der DD aller un {er habe iIm HMlärz 1918
In Diejer eit{chrift (BD 95—60 ausführlich gezeigt$, Daß SrünDde

Die Zenfur DIe Damals bei einer Umfrage DPS ChußgverbanDdes Deuf{her
©chriftiteler borgebracht ivurDden, DUurchaus nicht übermwültigenD {inD, ND DaAß
auch Yeute, Die nirgenDdivo als eNg DDer Eunftfremo gelten, Dichter IDIE
SSeDOr D, D  e unD Sheodor Däubler, ein Afthetiter IDIE JIitar Deiloir,
RArititer wDie Xarl Ccheffler unD ©iegfrieD Hacobf{ohn, DIie Ab{haffung Der
enfur TÜr unnÖfig DDer unermwünfcht bielten. Unter Dem 1fe. „Die ukunft
Der Deuffchen 3}  ü  LA  bne” IL DaSs Yaterial Der Umfrage iIm a  Te 1917 bei
Yefterheld in KBerlin er{ chienen, un In Diejem Buche feilf Heinrich
CGtümce mif£, PT habe 1901 in jeiner eitfchrift „Hühn unD eine Dn-
liche Kundfrage veranftaltef. Auch Da IDAr nicht {° Daß freiheitlich Ge-
richtete Eheaterleute unDd CSchriftiteller DIie enfur einmütfig bermworten Dätffen:
S$rieDrich agalje Iltar Ctaegemann, sSranz Ialner, Carl Bleibtreu, Hermann
OÖrimm unDd anDdere prachen ür  AA Beibehaltung ausS., KHei DEr Umfrage Des
HYahres 1917 erFlärte I8Salter Harlan, Der Dramaturg DPeS Se{fingtheaters,
eshalb rür DIie Aenfur iDel bre Abf{haffung „NUT AUT %Jiltatur Des Kaffierers,
alfo ZUM ewigen Öbermwaffer Der Öpereften UunDd Dfjen Te Unfere beu
gen STheaterzuftänDde beweifen, Daß IDIr noch gGanz anDerswobhin geführtf IDDBrDen
finD, jeit 40)0m Peine Zenfur mebr baben

Un auch beutfe biefen Die KXämpfe DIie Zenfur einem unpartfelif{chen
HBeobachter IDeDer ein einheitliches noch ein erfreuliches ©chaufpiel MHler-
Dings baben IM ärz 1999 mebr als Pın Dußgend literarif{che unD Fünit-
erifche KXörper{chaften einem „TCampfaus{Ohuß enfur“” vereinigt.
Qlls aber Die in Diejem Ausfchuß Derfrefene preußifche Mtademie Der Künite
890 ärz eine Kundgebung Aur enfurfrage veranitaltete, prachen DON

rünf Rednern minDe{tens 2WEel, Darunfer Der (ozialiftifch eingeftellte TOTEeIJOL
e  er 10 wenig zenfurfeinDlich aQus, Daß Dem „Herliner Sageblatt” (Nr. 113
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DD  -} Niärz DRer Sefamteindruc Des Hbends „zwie{pältig genug“ C»
JIen KRBei DEr großen Berfammlung, DIie Der „Xtampfausfchuß“ 11. Närz
m Herrenhaufe el£, IDAr Die Srundrichtung aller elf Kedner Z1DaL einheif-
lich, aber Die Cinbheit IDAr gemacht unD mußte O©törung e|Hüß£t iverDden.
©ogar eine DEem Kampfaus{cHuffe 10 nabhe{itehenDde Zeitung ipDie Das Acht-Ubr-
MHbendblatt“ Der Itationalzeitung DD  -} 12. Närz gibt zU, Daß
DDN bornberein DIie „einbheitliche Qinie veitgelegt” IDArT, un Daß außerdem Der
ASorfigenDde KeidQsinnenminifter G©ebering rartbDo Yür Cinheit jorgen
mußfe „ICur ein energi{cher Dräfident Fonntfe verhindern, Daß 12 anwvejenDden
RXrakeeler Die KXundgebung iprengten.” Heintich Yiann berrieftf in {einer ReDde
DIe am Tage nach Der Berfammlung mwörtflich 1 „Herliner Lageblatt“ (Nr. 121
DOMm Jllärz er{ chien, noch efiDa mebr ber DIie TragmürDdige SCatur
Der beabfichfigten Cinbheit „Die jeß£t enDdlich geeinigfen YNerbänDde mu  H4A  e
DauernD eiDen, UunND SinmänDde in ibren eigenen Keihen müjfjen UNIfer-
Drüct werDdDen.“ AMuf ÖrünDde Die 2enfur Ließen jich Die Kedner nicht
Ggern e1n. Heinrich Yltann erFlärte )ogar eg „Der Segner D  Dr£ Ohne-
DIes aur Peine Sründe, NUuLr aur feinen HJiachtwilen.“ Deshalb mp ein
KeDdner nach Dem anDern ber Knebelung DesS Seiftes, ber Kückfall Ins
tinitere “NMNeittelale er, über nu  er, Niucer unD O©pießer. Nan bezeichnefe
Den JIiormalmenfchen als „fingierfen Areftin un DIie Senforen unfer Drau-
jenDdDem Beifall als „Dummtöpfe“. Und Den BHericht ber Diefen VPolterabend
begann Die 09| Hittag“ (r DD  3 Jilärz mit Der BZehaup-
fung, bier bätfften „DIe reiniten Ööpfe erlins“ zujammengedrängt, wmährenD
DaSs „Berliner Zageblatt“ (Nr 191 DDM JIlüärz Durch DIie mwüfte
Oimpferei auf AndersdenkenDde nicht abbhalten ließ mi€£ DOr ASerficherung
enDie KXundgebung fei „Ganz DD  -} Seilfte echter Fünftlerifcher und bürger-
er Sreibheit gefragen” gewejen!

%Jie lärmenDde UnD oberflä  iche Zehandlung einer ‚ebr erniten UnND DPEeL»
wicelten Srage UnNfifer Dem DEr eines NReicdhsminifters muß uUum 10 mebr De-
fremDen, als eine ZSiedereinführung DEr Sheaterzenfur Qgat nicht geplantf iit
auch nicht DDN Den Örganifationen, Die Die Nißitände Im Deufigen
Sheaterwejen enf{hieDdeniten Fämpfen. %er Dritan DPS HZühnenvolts-
bunDes bat DIe Aufhbebung Der beitehbenDen enfurfreiheit AuUSQgEe-
iprochen uUnDd hinzugefügt, PO eitehe Feine VBeranlafiung, „Heitrebungen, DIie
auf eine Hekämpfung DPS JI brauchs Derne abzielen, ohne weiferes als
Berfuch ZUL Wiedererwecung Der Eheaterzenfur zu vbervdächfigen. m Segen-
)aße ZUum ampfausf{huß Senfur‘ jei Der Aorftand DPS HZühnenvolks-
bunDdes Der Auffaflung Daß WDeDer Der un noch Dem Ebheater gedient jei
IDenn ede fenfationelle Ausnüßgung früber Snftinkte, jobald jie { Der ne
bediene, Ur  AA unanfailtbar rEl  art  2r werDde” („Sermania“ Yr 156 DOM pri

Cbenio antftimorftefe Der enfrumsabgeovrdnete Sebheimrat SaßbenDder
ärz 19929 auf eine Kundfrage Der „Herliner iUuftrierten Jlachtaus-

gabe”, DIE DDN iDm mifunterzeichneten Anträge DDN rünY Darteien DeS DreußBI-
fhen LXandtages ££liche Berfallserfdheinungen im beufigen BZühnen-
Defrieb jeien nicht auf AYSiedereinführung DEr Z heatferzenfur gerichtet

Eatfächlich äßt fich Darüber {treifen, Db UNfer Den augenbliclidhen Yer-
hältnifjen in Deutihland gerade Die ASorzenfur Das wirkfamite ONistel E,



Bilanz der Ddeuff n%en prechbühne

Den en SiefftanDd Der Hühnen zu üÜbermwinden. Jaß e DDN vornherein
nı  Hht einmal Den Eheaterdirektoren (0 erhaßt zu jein braucht, Die Iinan nach
Dem Liberalen Z utfgef{chrei annehmen mÖöchte, zeIg eine AÄußerung Artur
$, DPeS ge{Häffstührenden S)Jirektors Des Deutffchen Hühnenvereins, In
Der „Berliner iluftrierten Jlacdhtausgabe“ DD  = HNlärz 1929 2801 {cqOlägt
DOL, Die HZühnenleiter tollten Yreimillig verpflichten, „Der zultänDdigen
Hehörde In zweifelhaften Ssallen Die in Ausficht ENDMMENEN G£tüce AUETDrüfung borzulegen”. Dadurch _  DNNe manche nachträgliche Enttäufchung,
mandcer Droteit unDd Prozeß UunND jogar mancher Bankrotft vdermieden iverDden.
(Sin volcher [  ag DDN {olcher Stele ber f immerbin eiIn © HuDie Fäufchung als jei IHNan minDdeltens ein DOofi{dher Außenfeiter, iDenn IHNan

ivagt, Ur  4A Die Zenfur einzufrefen.
ber wvejentlich iit nicht Die enfur jonDdern Das allgemeine echt DeS

Otaates, eine {QOrankenlofe Sreiheif Des Sheaters nicht zu Dulden, auch nicht,
iDenn bobe Kunift anDdel£. 1e Sreibheit, 1ie DDN Der ISeimarer
ABerfaffung Der ASinNenfOhaft ND un gewä  LAC  Dr£ wDitcD, baben 12 ©chöpferND ASerteidiger unjeres moDdernen OStaates mpahrhaftig nicht 1D vberitanDen,
Daß Selehrten UnND KXünftlern unbenommen fe  In ioll Durch ihre J$SprFe
12 itaafliqmen CEinridhtungen berächtlich zxu machen UnND 1e Srundlagen DesS
itaatlichen Yobens Au unfermübhlen. m Segenteil OHließt geraDde Der moDderne
Gedanke, Daß Der ÖOtaaf Die ABerkörperung DPS Z2oltswilens Au Yreiheiflicher
KXulturgemeinfchaft E, ohne weiferes Die Des Ofaafes ein, Das Xeben
DEr Semein  ar£ efmwaige erftörungsverfuche einzelner Hititglieder
Au (hüßen (eLbft IDEeNnN Berfuche mitf wijjen| Haftlichen DDeELr Füniftleri-{ichen itfeln unfernommen wverDden. 3n einem Eritifchen Auffas über Die
Unabhängigleit Der Univerfitätsprofeforen {QOrieb Die befanntlich nicht cechfs
gerichtefe „ASoffifche Zeitung“ (Nr DD  - Nllärz Den ©a „Sat-
fächlich bilden Die och{cHulen einen großen Seil Der Döbheren Beamtenfchaft
auS, UND {0 fann unD Darf Dem Ofaatfe nicht gleichgültig jein, in welcdhemGOGinne Diejen Aniftalten gelehrt IDIE  b“ ebr richtig; aber joll DemfelbenOGfaatfe efiDa gleichgültig jein, welchen Sinfluß Die Ebheater auf Die HiCaffenausüben

(g beiteht DDoCH nicht oloß Die JICöglichkeif, jonDdern i{t Eatfache Daß
DDN vielen unjerer Bühnen 28irkungen aqusgebhen, Die ur  4A Das eveihen Der
ABolktsgemeinfchaft bervderblich find ©ogar In Der Berliner Herrenhausver-jammlung Die Zenfur IDUuLDe zugegeben, DDN Heinrich Ytann UnND
SB Unrub Daß aur Den beufigen Zühnen manches raul E Und iIm
preußijhen Yandtag hat ficH eine itarte, aus rünf Darteien berfchieDdenerpf
anjihauung beitehenDde JItehrbheit zu einem Antrag bereinig£, in Dem reitgefteIDIC „ m S heaterleben, insbe{onDdere Der Sroßitädte, zeigen in iteigendemHlaße Er{ hHeinungen, Die geeignet jinD Die (Empfindungen Der gefunDd DenkendenHBevölkerung Au verlegen. Q$Sir weifen auf olgende Ausmwüchfe bin Die immer
bemmungslofere UnNDd DY£ geiftlofe Daritelung Des Ilacten, Das Hineinziehen
DOn Ververfifäten UnND zunij{hen 3ofen in Die Daritelung, Die VBerächtlich-macdhung DDN Cbhe Samilie UND Hlutterfchaft, Die AWerlegung religiöfer Emp-Andungen unDd Anfhauungen weiter VBoltstreife“ (Druckache Yr 577 DeS‘Preußif Den Yandtages, Zahlperivde, Tagung,
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Daß Die Polizei (oldhem S reiben nı  h£ müß zufDauf, weiß jeDer, Der Die
Selegenhe un vieleicht auch Die bat, f ibre Sätigkeit nach
Diejer Geite bin eftiDa Fümmern. (Ss it nicht immer nöfig un Df£f nicht
einmal nüßgLlich, Daß in Der Öffentlichkeit befannf WerDe, ein Sheaterleiter babe
Im DDCAUS berfraulich UmMm ein Sutachten Der Dolizei 4A  ber ein AULT Aufführung
gemwmähltes f£ück er{ ucHht DDELr DiIie Dolizei habe iIm itillen veranlaßt, Daß einiges,
IDAS ir bei Der eriten Aufführung unerfräglich Jen beränDertf IWDUurDe. Ur  „
Dreußen bezeugt Der rühere enfor Slajenapp, DaRß Quch Jeß£ noch „DIE
Dolizei, iDie Das ÖVberverwaltungsgericht ausoörücklich entf{chieden Daft, De-
rechtigt UND verpflichtet E, Aufführungen $ verhinDdern, DIie geeignet nD, DIie
öffentliche Kuhe ©icherheit unD Ördnung itüören, DDer 1Ie einen {trafbaren
STatbeitand Darftellen” (Berliner ilujtrierfe Itachtausgabe DD  =} JIltärz
lerdings bemweift DIie Srfahrung ImMmer mehr, Daß a S Der S ücenbhaftig-
Peitf un Der allgemeinen Saffung Diefer HZeftimmungen UnND ausS Der NKechts-
ungleichbheit in Den ver{hiedenen Sreiftaafen Der eu  en Kepublik ebr DIeE  le
Übelftände ergeben Hoffentlich irD gelingen, in Dem iQhon lange DDL-
Dbereifefen Reidhsthenatergefeß Diefe Ntängel Defeitigen. Nedenfalls Dürffe

{(elbft DD  z OCtandpunkte Der außeriten Sreibheif, Die überhauptf noch mit
einem gefunDden Gtaatsleben vDereinbar E, Faum et{iva DDN HZedeufung
Die Auffafflung einwenDen en, Die Der Zühnenvoltsbund in Dem aße a1lS-
Drückt „ 33  ur  Ü  Den AUL 2bftelung minDeitens DPeS (cOhlimmiten Mißbrauchs Der
ne efiva In ASerbindung mit Dem Reichsbühnengefe einheitlich für
Das NKReichsgebiet ent{preQenDe gefegliche Srundlagen ge  en 10
DUr  De Der ASorfitand DPes ZühnenvoltsbunDdes Darin fich iwDeDer einen Sin-
gri In Den HBereich Der un nocCH ein YSiederaufleben DDN Senfurmethoden
erblicen, Denn 12 Beachtung DeS berechtigten Srundgedankens Der Die Zenfur
ausfchließenDen Keicdhsverfaffungsbeitimmung Eönnte DUrchaus au ch nach einer
(olcdhen Sefjfeggebung gemwährleiftet fein” (Sermania Yr 156 DD  { 4, April

Sbaleich al{o Im allgemeinen unfere Eheaterkultur UND Damit ein wicdhfkfiger
S pil unjerer INoltskultur wer beDdroht i{t, inD noch nı  O alle reffenDen
RXrärte erlabhmt. $ b le vollem YXeben er{tarfen UnND ber Das unbeimlich
wachfenDde IerDderben Nlegen werDden, hbänat hauptfä  ich Dabon ab IDIP Flar
geraDde Das Dublikum, Das on Yür euf{che Rultur Yür Siffe un Keligion
nDocCh ÜOrig Daft, auch auf Diejem Dunkte jeiner WBerantwortung De-
wuß£ irD (Ss gib£ LeiDder DIE  le, DIie füun glauben, iDenn jie Den
ASerfall unfjerer HZühnen beklagen UND Deshalb rhebung UND rbolung
meiltens ANDersmwWD en Sg gib£ {0gar nicht mwenige, 12 1m Sbheater ibre
iDealere Sebensauffaflung vergefien Oheinen UnND Der glänzenD ge{pielten
Berflachung un Entfittlichung gedanfenlos HZeifall en %)as gemein-
jame Srleben DPS en im Zbheater zeritörf 12 Deu DDLK Demen
überhaupt, UunND 1D erreicht Die nieDderziehenDe irkung Des Zheafers au ch en,
Der nie befrift Umgefehrt iteigert Die fatfräffige HBeteiligung einer
Eheatervorganifation, pie IDIE 10 Im ZBühnenvolksbund Dejigen nicht NULr Die
nı UunD iDeale HÖöhe Diefer Organifation {elber UnND Damit auch ibrer
Dichter UunD ©pieler, DnDern ugleich Die tünftleri{che uUnND £ftliche RAultur

unjeres gejamfen Iolkes.
atıo $)bermans


